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I)  Umweltpolitik und Grundsätze zu deren Umsetzung 
 
Die pfenning Logistik GmbH ist sich in allen betrieblichen Funktionen und Ebenen der besonderen 
Verantwortung für die Umwelt bewusst. Wir verpflichten uns, die umweltrelevanten Rechtsvorschriften 
einzuhalten. Durch den sparsamen Einsatz natürlicher Ressourcen und die Verringerung von Abfällen 
schonen wir die Umwelt, reduzieren unsere Kosten und tragen zu einem nachhaltigen wirtschaftlichen 
Erfolg unseres Unternehmens bei. 
 
Bei der Erbringung unserer Dienstleistungen berücksichtigen wir die Umweltaspekte und setzen hierzu 
die bestmögliche und wirtschaftlich vertretbare Technik ein. Unsere Vertragspartner und Lieferanten 
beziehen wir in diese Zielsetzung mit ein. Verbunden mit dem Ziel, uns ständig zu verbessern, 
überprüfen wir unsere umweltrelevanten Prozesse und Maßnahmen und bewerten die Ergebnisse. 
Wir fördern dies durch eine entsprechende Aus- und Weiterbildung unserer Mitarbeiter. 
Wir führen einen offenen Dialog und mit den zuständigen Behörden und der Öffentlichkeit. 
 
 

Die Umweltziele  
 

 Optimierung der Abfallwirtschaft, Reduzierung des Papierverbrauchs, Dokumentationen 
sollen in EDV-Form zur Verfügung stehen, Reduzierung des Holzverbrauchs, Vermarktung 
von Papier- und Holzabfällen, Förderung des Recyclings von Sondermüll 

 Reduzierung des Wasserverbrauchs, z. B. des Toilettenspülwassers 

 Reduzierung des Stromverbrauchs, z. B. werden bei Neuinstallationen von Lampen 
elektronische Vorschaltgeräte eingebaut 
 

 
 
II)  Umsetzung der Umweltpolitik 
 
Organisatorische Maßnahmen zum Schutz der Mitarbeiter und der Umwelt werden standortspezifisch 
definiert. Maschinen und Einrichtungen werden entsprechend den Vorschriften gewartet. 
Schutzeinrichtungen werden überprüft. Alle Mitarbeiter werden regelmäßig geschult und für relevante 
Umwelt- und Arbeitsschutzaspekte sensibilisiert. 
 
Auch die administrativen Bereiche werden bei der Ermittlung der Umweltaspekte gezielt 
berücksichtigt. Der größte Ansatzpunkt liegt in der Optimierung des gesamten Strombedarfs in den 
Büros von Computern, Bildschirmen, Beleuchtung, Kopierern, Druckern, etc. Ein großer Teil des zu 
entsorgenden Papiers wird hier erzeugt. Durch den Einsatz von Leuchtmitteln mit geringem 
Stromverbrauch und zentralen Druckern und Kopierstationen wird der Energieeinsatz weiter optimiert 
bzw. reduziert. 

 
Es gibt in verschiedenen Bereichen auf Grund des Produktes besondere Anforderungen: 
 
 

Gefahrgutlager 

Ein Gefahrgutlager stellt einen der umweltsensibelsten Bereiche dar. Er unterliegt entsprechenden 
regelmäßigen Kontrollen durch Behörden und anderen öffentlichen Einrichtungen. 
Es muss darauf geachtet werden, dass adäquate Schutzausrüstung (Arbeitsschutzkleidung) den 
Mitarbeitern zur Verfügung steht. Die Lager sind mit allen gesetzlich vorgeschriebenen 
Sicherheitstechniken ausgestattet. 
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Für den Notfall liegen ausgearbeitete Notfallpläne vor, die in jährlichen Notfallübungen getestet 
werden. Es wird eine enge Zusammenarbeit mit dem Kunden sowie der Werksfeuerwehr/ öffentliche 
Freiwillige Feuerwehr praktiziert. 
Durch die Zertifizierung nach SQAS wird uns durch eine externe, neutrale Stelle die Einhaltung der 
umwelt-, qualitäts- und arbeitssicherheitsrelevanten Aspekte bescheinigt. 
 

Automotive 

Die eingesetzten Arbeitstechniken im Bereich Automotive (z.B. Fräsen, Bohren Schleifen, etc.) werden 
immer wieder auf ihre umwelt- und arbeitschutztechnischen Aspekte hin geprüft.  
Arbeitsplatzmessungen haben gezeigt, dass die Grenzwerte (z.B. Lärm) dauerhaft sicher eingehalten 
werden. Eine leistungsfähigere Absaugung stellt sicher, dass die Mitarbeiter wenig Schweißrauch 
ausgesetzt sind.  
 

 

III)  Organisation des Umweltschutzes 
 

1. Zentrale Organisation 
Die Hauptniederlassung in Viernheim ist für Angelegenheiten des Arbeits-, Gesundheits- und 
Umweltschutzes zuständig. 
Sie besteht gegenwertig aus: 

 einem Umweltmanagementbeauftragten 

 einer Qualitätsmanagementbeauftragten 

 einem Gefahrgutbeauftragten 

 einer Sicherheitsfachkraft und 

 dem betriebsärztlichen Dienst 
 
 

2. Dezentrale Organisation 
In den einzelnen Niederlassungen sind einzelne Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit speziellen 
Aufgaben im Bereich des Umwelt- und Arbeitsschutzes beauftragt:  

 der Sicherheitsbeauftragte 

 beauftragte Personen im Gefahrgutbereich 

 Ersthelfer/-in und 

 Evakuierungshelfer 

 

3. Überwachung durch externe Stellen 
Die pfenning Logistik GmbH wird regelmäßig von den Überwachungs- und Aufsichtsbehörden 
besucht, bzw. es finden die gesetzlich vorgesehenen Prüfungen statt: 

 Berufsgenossenschaft 

 Regierungspräsidium Darmstadt und Karlsruhe sowie 

 Feuerwehr Mannheim, Lampertheim, Viernheim 


